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Sitzungsvorlage 
 
 Vorlage Nr.: GL/318/2022 

Referat: Geschäftsleitung Datum: 19.01.2022 

Ansprechpartner: 
 

Florian Segmüller AZ:  

Weitere Beteiligte: Bürgermeisteramt   

 
 

Beratungsfolge Termin  

Marktgemeinderat Wendelstein 27.01.2022 öffentlich 

 
 

Aktuelle Informationen zum geplanten ICE Werk; Beratung und 
Beschlussfassung über den Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
vom 09.12.2021 
 
 
Sachverhalt: 
 

Die Deutsche Bahn AG (DB) plant ein neues ICE Ausbesserungswerk im Großraum 
Nürnberg. Für das in Kürze startende Raumordnungsverfahren sind 3 Standorte (MUNA 
Feucht, Bereich südlich der MUNA und Harrlach) vorgesehen. 
 
Das ICE-Werk ist Gegenstand einer Kreistagssitzung am 19.01.2022. Weiterhin wird die DB 
im Rahmen eines „Runden Tisches“ am 20.01.2022 Bürgermeister und Landräte der 
betroffenen Gemeinden bzw. Landkreise, OB König der Stadt Nürnberg sowie Bundes- und 
Landtagsabgeordnete über den aktuellen Stand der Planungen informieren. 
 
Bürgermeister Langhans wird im Rahmen der Sitzung über die wesentlichen Ergebnisse der 
beiden Termine berichten. 
 
Die Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN hat am 09.12.2021 zwei Anträge in Bezug auf das 
geplante ICE Werk gestellt: 
 

1. Der Gemeinderat des Marktes Wendelstein stellt klar, dass er sich gegen die 
Errichtung eines ICE Ausbesserungswerkes auf den Standorten MUNA Nord und 
MUNA Süd (Jägersee) ausspricht. 

2. Der Gemeinderat des Marktes Wendelstein spricht sich ebenso gegen die Errichtung 
eines ICE Ausbesserungswerks am Standort Harrlach aus. 

  
In der Sitzung am 20.05.2021 hat sich der Marktgemeinderat einstimmig für den Standort 
„MUNA Feucht“ ausgesprochen, sollte das MUNA-Gelände im Zuge des Baus des ICE-
Werks vollständig entmunitioniert bzw. kampfmittelgeräumt und im restlichen Bereich 
aufgeforstet werden. Aufgrund der Verkleinerung der Bewertungsräume durch die DB ist die 
Wahrscheinlichkeit, dass das gesamte MUNA-Gelände geräumt wird, gesunken. 
Dementsprechend wurde, nach Beratung im Marktgemeinderat am 16.12.2021, per 
Presseerklärung am 18.12.2021 mitgeteilt, dass der Marktgemeinderat in konsequenter 
Anwendung seines Positionsbeschlusses vom 20.05.2021 den Standort „MUNA Feucht“ im 
Raumordnungsverfahren ablehnen wird. 
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Die Begründung des Antrags der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN führt zu keiner 
anderen Bewertung. Sofern die DB den Standort „MUNA Feucht“ in das bevorstehende  
Raumordnungsverfahren einbringt, ohne dass die vollständige Räumung des Geländes 
zugesichert ist, bleibt es bei der ablehnenden Haltung des Marktgemeinderats. Ein neuer 
Beschluss ist hierfür nicht erforderlich. 
 
Die Positionierung des Marktgemeinderats in Bezug auf den angedachten Standort Harrlach 
erscheint sinnvoll. Durch die Ansiedlung eines ICE Werks in diesem Gebiet müsste eine 
große Fläche Bannwald gerodet werden. Weiterhin sind Auswirkungen auf den Ortsteil 
Sperberslohe nicht von vornherein ausgeschlossen.  
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Marktgemeinderat hält an seinem Positionierungsbeschluss vom 20.05.2021 in 

Bezug auf den Standort MUNA Feucht fest. 
2. Der Marktgemeinderat spricht sich gegen die Errichtung eines ICE 

Ausbesserungswerks am Standort Harrlach aus. 
 
 
 
Finanzierung: 

 
Der Beschluss ist für den Markt Wendelstein kostenneutral. 
 
 
 
SKM_C360i21120907540 
 
 
 
 
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister 
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